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M Karlsruhe und Dor¬
rten : frei ins Haus'
elieserto .ertelj .Mk.1 .W ,

den Ausgabestellen ab-
^ holt monatl . SOPfmnig .
« nswärts frei ins
tiaus geliefert viertelj .
Mark 2.22. Am Post -
Ler abgeholt Mk . 1.80 .
H^ zet nummer 10 Pfennig .

« edaktion und Expedition :
Ritterstratze Nr . 1

Erstes Blatt

Karlsruher Tagblatt
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« » zeise « :
die einspaltige Petitzeile oder
deren Raum 20 Pfennig .
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mittags , kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittags .
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Amtliche Bekanntmachungen .
In das Genossenschaftsregister wurde zu Band I OL . 67 Seite 649/50

«»getragen : Firma und Sitz : Erste Karlsruher Milcheinkaufs - und
Absatz - Genossenschaft , eingetragene Genossenschaft mit beschränkterHaft¬
pflicht, Karlsruhe . Gegenstand des Unternehmens : 1. der genossenschaftliche
Einkauf von Milchprodukten und Molkereigeräten , 2. die Gewinnung von
Mich und Milchprodukten , 3. der Verkauf von Milch , Milchprodukten und
Molkereigeräten. Haftsumme 100 Mk . Höchste Zahl oer Geschäftsanteile 5 :
Vorstand : Stefan Kaufmann , Leopold Haßinger , Jakob
Schmitt , Geo
vom 30. Oktober
der Genossenschaft „ . . .
Kalenderjahr , s . Dre Willenserklärungen des Vorstands erfolgen durch
mindestens drei Vorstandsmitglieder . Die Zeichnung geschieht , indem drei
Mitglieder der Firma ihre Namensunterschrist beifügen. Die Einsicht der Liste
der Genossen ist während der Dienststunden des Gerichts Jedem gestattet .

Karlsruhe , den 17. Februar 1912.
Großh . Amtsgericht U N .

In daS Güterrecktsregister wurde eingetragen :
Zu Band V Seite 261 : Lausche , Gustav , Herren - und Damen¬

schneider, Karlsruhe , und Emma geb . Schorpp . Vertrag vom 6. Februar 1912.
Errungcnschaftsgememschaft .

Zu Band VIII Seite 66 : Frauenfelb , Ludwig , Maler , Karlsruhe ,
und Susanns geb . Weber . Vertrag vom 8 . Februar 1912. Gütertrennung .

Seite 67 : Günther , Walther , Chefredakteur , Karlsruhe , und Gertrud
ach. Haast . Vertrag vom 8. Februar 1912 . Errungenschastsgemeinschast .

Seite 68 : Antr , August , Metzger und Wirt , Karlsruhe , und Sofie
gch . Luchner. Vertrag vom 8. Februar 1912 . Gütertrennung.

Seite 69 : Grüttner , Johann , Gasarbeiter , Karlsruhe , und Johanna
geb. GäbeIbecker . Vertrag vom 9. Februar 1912. Gütertrennung .

Seite 70 : Schnitts , Ferdinand , Möbeltransporteur , Karlsruhe , und
Rosa geb. Fettig . Vertrag vom 31. Januar 1912. Gütertrennung .

Karlsruhe , den 19. Februar 1912.
Großh . Amtsgericht 8 . H .

Bekanntmachung.
In den Nächten Mittwoch , Donnerstag und Freitag , d. i. am 21.«

22. und 23. Februar 1912, wird die mechanische Reinigung der Hauptwasser -
rohrstränge in der Wasserwerkstraße vorgenommen .

Wrr machen darauf aufmerksam , daß durch diese Arbeiten möglicher¬
weise vorübergehend leichte Trübungen des Wassers im gesamten Stadtrohr -
« tz eintreten können.

Städtische Gas -, Wasser - und Elektrizitätswerke .
Nr. 105. Bekanntmachung .

Am Freitag , de» 1 März d. I .,
im Amtszimmer des Großh . Notariats V ,
lofung von 4 Schuldverschreibungen L 300
Gemeinde Karlsruhe statt.

Karlsruhe , den 19. Februar 1912.

vormittags 10 Uhr , findet
Fricdrichsplatz 1 hier, die AuS-
Kark des Anlehlehens der israel .

Synagogenrat .

§tkill>Mphkii-Uemi> Gabclsbergkr.
Unterrichts -Ankündigung .

Wir eröffnen am Donnerstag , den 22 . d . M .»
abends 8 */z Uhr, im Zeichensaale der Lindenschule
(neben Hotel Germania) einen
AnfSkgttkurs ia -er CabelsberMes Stmsmhie,

wozu wir Damen und Herren ergebenst einladen .
Der Vorstand.

Kn >-l» nnik « — Mlu « « llkN8 » N0 >.

kwwilsg , 1» . » Sm» >912 , » Kana » , Ukm,

4t . KunsKIen - KonLsi » t

äsr LokmnMMsnbsoälllnx Hugo llunttc Knokt ,

krokessor

lilmlnsr Hsrrelisiä
8vkudert-I. iellersdenlI.

Hs »ebtstük .
^ o ctis b,s^ sr .
I -»edsn nnä IVsivsv .
Llnmsnbriok.
UrüblinAStrsrun .
Der ^ anäersr.

R »8tloss I -isdo.
Drlkvoi ».
^Vobm.
ibsivrabenä .
Oer klsngflsri§s.
Hnxoiialä .

Osr Toä unä ä»s blLäsksn .
Im blüxol : I . llotlrspsllmsistsr Isopolck Nei « I»«»sin »

Karten ra Llsrk 5.—, 4.—, 3.—, 2.50 avä 1 .50 io äsr
llofmusiliskisv - blaobfolger

bitoäluns : An TI TU TI »« UIIWUL Kurt steufsllit .

Nach Finanzministerialverord -
nung vom 3. Januar 1907 öffent¬
lich zu vergeben : Gasöl , Putzöl ,
Erdöl , Leinöl , Terpentinöl , Fuß¬
bodenöl , Schmierseife , Kernseife ,
Anzünde -Komposition .

Angebots -Vordrucke dazu mit
Bedingungen rc . auf postfreie
Anfrage von uns erhältlich — mit
Aufschr . : „Fettwarenverdingung "

spätestens bis Donnerstag , den 7.
März 1912, vormittags 11 Uhr ,
verschlossen und postfrei bei uns
einzureichen .

Zuschlagsfrist 4 Wochen .
Karlsruhe , den 15. Febr . 1912.

Grotzh . Verwaltung der
Eisenbahnmagazine .

RMMkuossknschast der Zchllhuichkl - Inniiug Karlsruhe .
E . G . m. b . H.

Aktiva . Bilanz per 31 . Dezember 1911 . k » 88ÜV » .

Kassenbestand ^
Waren -Konto .
Debitoren -Konto .
Geschästsgulhaben bei andern

Genossenschaften
Mobilien -Konto . .

Beton - und Eisenbeton¬
arbeiten

für die Brückenabdeckungen von 4 Bau¬
werken der Verlegung des Personen¬
bahnhofes Karlsruhe auf den Ge¬
markungen Durlach und Karlsruhe -
Rintheim , beiläufig 507 gm Beton¬
fläche u . beiläufig 577 gm wasserdichter
Abdeckung nach Finanzministerialver -
ordnung vom 3 . Jan . 1907 zu vergeben.

Unterlagen , soweit Vorrat reicht , gegen
-F 2 .50 Kostenersatz (Porto 20 mehr)
auf unserem Geschäftszimmer Ettlinger -
straße 39 111 zu erhalten .

Angebote postfrei , verschlossen, mit
entsprechender Aufschrift versehen bis
längstens Samstag , den 8 . März
d. J ., vormittags 10 Uhr , bei uns
einzureichen.

Zuschlagsfrist 14 Tcme.
Karlsruhe , den 14 . Februar 1912.

Grotzh. Bahnbauinspektion ll .

70

31 124 80

Geschäftsguthaben der Mitglieder
„ der ausscheidenden

Mitglieder . . . .
Kreditoren -Konto . .
Banken Konto . . .
Kautions -Konto . .
Reselvesond-Konto
Reingewinn per 1911

311 -4 80

Mitgliederbewegung : Zahl der Mitglieder am 31 . Dezember 1910
Zugang .

Zusammen . .
Abgang . . .
Mitgliederzahl am 31. Dezember 1911 39

Holj-DerSeigen»z.
Karlsruhe. Aus dem städtischen

Walddistrikt Rißnert (bei Rup -
vur ) Schlag 11 werden mit Borg¬
frist bis 1 . November versteigert
Samstag , den 84. Februar 1912,
vormittags 8 Uhr , im Kronensaal«

in Rüppurr:
37 Hainbuchen u . 12 Birken , 111 .,
IV . u . V . Klaffe . 13 Akazien , V.
u . Vl . Klasse , 16 eschene und 12
Akazienwagnerstangen , 4 hain¬
buchene , 6 eichene und 19 eschene
Nutzholzstere , 515 hainbuchene u.
eichene , 28 gemischte u . 58 erlene
Brennholzstere , 7309 meist harte
Wellen und 3 Lose Abraum .

Vorzeigung des Holzes von i/,8
Uhr an im Schlage : Abschriften
der Langholzlisten liefert Herr
Domänenwaldhüter Kraus in
Beiertheim .

Ungvriokvn HvUsi * kich
vis HVnnnSm . Hotten , ULLIon, Anreisen ,
Itnttei » n. « NN»« , beseitier mit ilbsrresobsoäsm

Lrtoix unter 6s,rs,ntis äis
Vaatavdo Versickerung gsgsu vagsslsker

^ nkon 8pningvl *, «Sktzrslllrtr SL
Tslspbon 2340.

Fabrik u. Vsrsrwä LttUvgorstr . Sl, Volepkon 1428.
llrökcos uvä IsiZtunĝ ülbig'stes llmsinsbmsn äisssr
^ rt in llsncseblavä. l -obsnäe ^ nerkennungsn

billigst« Lreise , strengste Oiskretion.

Jagdverpachtmlg.
Großh . Forstamt Obeuheim scht

am Samstag , den 24 . d . Akts ., früh
9 Uhr , im Gasthaus „Zum Engel "
in Odenheim , infolge mehrfacher Nach¬

te die am 10. d . Mts . zur Ver-
ng gebrachte Domänenjagd einer

ersteigerung aus .

Bekanntmachung.
Die Verkaufsstelle für Straßenbahn -Abonnements und Wochenkarten

in Dnrlach wird vom 2b. Februar d. I . ab von Karlsruher Allee 7 nach
der Hauptstratze 77 (Friseur - und Zigarrengeschäft von Wilh . Brücket )
verlegt .

Karlsruhe , de» 20 . Februar 1912.
Stadt . Stratzenbahnamt .

Zwangs Versteigerung .
V.T . Nr . 1. Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in Spöck belegenrn ,

im Grundbnche von Spöck , Band 24 , Heft 6 zur Zeit der Eintragung des
Nersteigerungsvermerkes auf den Namen deS Friedrich Wilhelm Rötzler
Landwirt in Spöck eingetragenen , nachstehend beschriebenen Grundstücke am

Dienstag , de« 2S . April 1812 , vormittags 18 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat — im Rathause zu Spöck — versteigert
werden .

Der Versteigerungsvermerk ist am 23 . Januar 1913 m das Grund¬
buch eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der übrigen
die Grundstücke betreffenden Nachwcisungen , insbesondere der Schätzungsnrkunde ,
ist jedermann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung , Rechte, soweit sie zur Zeit der Eintragung
des Versteigerimgsvermerkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren ,
spätestens im Veisteigernngstermine vor der Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu
machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebots nicht
berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem Ansprüche
des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt werden.

Diejenigen , welche ein der Versteigerung enlgcgenstehendes Recht haben ,
werden ausgefordkrt , vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder
einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das
Recht der Versteigernngserlös an die Stelle des versteigerten Gegenftaüdes tritt .

Beschreibung der zu versteigernden Grundstücke:
Grundbuch von Spöck, Band 24 , Heft 6 , Bestandsverzeichnis I .

1. Lgb.-Nr . 2539 d. 7 s 95 qw Ackerland im Gewann Saurerfuhl , Erhitzung
eins. Nr . 2539 », anders . Nr . 2540 . . . 300 -F

2. Lgb.-Nr . 279 . 4 a 01 gm Wiese im Gewann Tcichwieseu einers.
Nr . 278 anders . Nr . 280 . . . 200 -F
Lgb .-Nr . 5875 » . 9 » 40 gm Ackerland im Gewann Falgenbügel
einers . Nr . 5875 b . . . 550 „ck

4 . Lgb.- Nr . 2390 . 9 » 01 gm Ackerland im Gewann Eulenäcker
einers . Nr . 2389 anders . Nr . 2391 . . - 300 -6

zusammen 1350 ^
Karlsruhe , den 16 . Februar 1912.

Grotzh. Notariat Karlsruhe VII als Bollstrecknngsgericht .

Im Laufe des Geschäftsjahres haben sich die Mitgliederguthaben um -4! 5275 .52 und dieHaftsumme um 5400 .— vermehrt .
Die Gesamtbaftsumme aller Mitglieder beträgt am Jahresschluß . -^ ! 18300 .—. '

Der Warenumsatz betrug . »L67 l00 .86 .
Es kommen zur Verteilung resp . Gutschrift 5°i° Dividende auf Geschäftsguthabrn und 6 »^> Warendividende .
Karlsruhe , den 15. Februar 1912.

Der Auffichtsrat . Der Vorstand.
Jos . Kessel . Emil Volk .

Stenographie
Montag » den 4 . März » beginnen wir mit einem

^ .nkLnAsrlLiii -8 kur vswen mck Herren
in Steuographie nach GabelSderger und Stolze -Schrep mit dem Bemerken, daß der Unterricht
gründlich ertellt u. in Zeit ( ca . 80—100 Silben ) ein vorzügliches Resultat erzielt wirb .

Schönschreiben, Buchführung <einf., dopp., amerik ), Maschiueuschreibe« <S8 erstklassige
Maschine« versch . Systeme ) , Korrespondenz , kaufm . Rechnen, Rundschrift, Wechsel¬
lehre, Scheckkunde , Kontokorreutlehre » Deutsch, Englisch » Französisch, Latein, Griechisch.

- Vollständige Ausbildung für de« kaufmännischen Veens. ——
Wir möchten schon jetzt darauf aufmerksam machen, daß Mitte April ein

Lehrlingskursus
für Konfirmanden , welche in eine kaufm . Lehre treten sollen, beginnt. Es ist empfehlenswert , wenn
die jungen Leute vorher in Schönschreiben » kaufm . Rechnen, Korrespondenz, Stenographie rc. ansgc -
bildct werdm .

Tages - und Abendkurse.
Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermäßigung , auch find

wir für gute, preiswerte Pension besorgt.
Ausführliche Auskunft und Prospekt bereitwilligst durch die

NllilMleliniiiM mul MterlMelMlM ..NMr"
Telephon 2018. Lsrlsr « !»«, Kaiserstraße IIS , Ecke Adlerstraße.

ZmW -BnKchttW .
Donnerstag , de» SL. Februar ISIS , nachmittags

2 Uhr , werde ich in Karlsruhe im Pfandlokal Stein¬
straße 2S gegen bare Zahlung im Vollftreckungswege
öffentlich versteigern :

147 Paar wollene u. wasserdichte
Pferdedecken.

Versteigerung bestimmt.
Karlsruhe , de« 18 . Februar ISIS .

Zink , Gerichtsvollzieher.

Kombinierter

V^snsgssbsclsofsn mit
Ummsrksirofsn.

kfs1k >28siges fabrikst .

/lusslvilungsräum « :
Usisvnslns » » « 20S .



Darlehen
erhalten Leute jeden Standes ; auch Hypotheken und Baugeld
Näheres Augartenstraße 28 I , beim Stadtgarten , Telephon 2941

«Wullen
Darlehen

besorgt zu günstigen Bedingungen
Friedrich Utz, Lammstr . 6, 3 Tr.

1 . und 2. Hypotheken,
Restkaufschillinge , Erbschaftsgeld .,
Liegenschafts -An - und Verkauf
durch I . Rettich , Herrenstr . 35 , pt ..
v . 8 —11 u . halb 3 bis halb 4 Uhr .

Kapital gesucht.
Suche auf ein neues , unbelaste¬

tes Haus in der Nähe des neuen
Bahnhofes eine 1 . Hyp . von etwa
25 OM auf 1. Mai od . 1. Juni .
Offerten unter Nr . 3731 ins Tag¬
blattbüro erbeten .

Auf erstklassige erste Hypotheken
wird demnächst ein größerer Betrag
(günstigen Falles event. zu 4 °,») ver¬
fügbar . Gest. Angebote befördert unter
Nr . 3627 das Tagblattbüro .

svoo—30« k0 Mk.
auf I . Hypothek, innerhalb 50 " « der
Schätzung , sofort gesucht . Vermittler
verbeten . Offerten unter Nr . 3748 ins
Tagblattbüro .

8V0V Mark
als II . Hypothek zu 5° lo auf ein prima
Objekt — nur 75»/o der Schätzung —
von gutstehendem pünktlichsten Zms -
zahler sofort oder auf 1. April aufzu¬
nehmen gesucht und sind Offen , mit
Nr . 3755 ins Tagblattbüro ei beten.

Suche sofoN ehrliches, fleißiges
Mädchen - WG,

Hausarbeit u . Servieren . Zu erfragen
Slugartenstraße 85 , „Morgenröte" .

Gesucht wird ein ordeutlicheS
Mädchen , das kochen kann und
den Haushalt selbständig versteht,
zu einzelner Dame bei gutem
Lohn. Z « erfr. Waldstr . 16/18
im Laden.

Alleinmädchen ,
das gut bürgerlich kochen kann,für besseren ruhigen Haushalt bei
hohem Lohn auf 1 . April gesucht
(Große Wäsche außer dem Hause.
Putzirau zur Hilfe .) Zu erfragen Aka¬
demiestraße 32 bei Frl . Schönem «« »
von 3 bis 4 Uhr nachmittags .

Ein ehrliches , bescheidenes, junges
Mädchen in besseren Haushalt ge¬
sucht : Bernbardstraße 8III rechts.

Zuverlässiges , jüngeres Mädchen
für Beamtenfamilie aufs Land gesucht .
Näheres Sofienstraße 60 III .

Bei einzelner Dame findet braves ,
evangelisches

Mädchen ,
welches bürgerlich kochen kann und
die übrigen häuslichen Arbeiten ver¬
steht, gute Zeugnisse hat , gute Stelle .
Näheres Ludwig -Wilhelmstr . 19, 1 Tr .

SiLoik .

Welch edeldcnkendePerson würde
einem hiesigen Geschäftsmann mit
einem Betrag von

gegen doppelte Sicherheit mit jähr
sicher Rückzahlung aushelfen?
Offerten unter Nr . 3752 ins
Tagblattbüro erbeten.

offene Nellen
UeidUek

Tüchtige Verkäuferin
für Schuhbranche nach Pforzheim
gesucht . Offerten unter Nr . 3757 ins
Tagblattbüro erbeten.

Modes .
Tüchtige Garniererin für gutes

Mittel - Genre per 1 . März gesucht .
Nur schriftliche Offerten mit Gehalts¬
ansprüchen und Zeugnisabschriften an

Chr . Schäfer ,
Mendelssohnplatz 3.

Gesucht ausl . Märzsolides Mädchen
zu 2 Personen (4 Zimmerwohnung ) :
Karlstraße 68, parterre .

Gesucht für 1. März eine zuver¬
lässige

Köchin
mit guten Zeugnissen . Zu ersra -
gen Moltkesttaße 49.

Suche sofort oder 1 . März Köchin ,
die gut bürgerlich kochen kann und
auch etwas Hausarbeit mitübernimmt .

Weiubrenuerstr . 1 , 2. St .
Suche ein eins . Mädchen vom

Lande zu 2 Kindern , das gut nä¬
hen kann u. etwas Hausarbeit
übernimmt , auf 1 . März in ein
Geschäftshaus : Zähringerstr . 76 , I .

Anständ ., jung ., ordentl . Mäd¬
chen (kinderlieb) für Haushalt u.
2 gr . Kinder gesucht ( nicht koch .) .

Kaiserstr . 56, 2 . St ., bei Kirsten .
Ein fleißig . Mädchen , das schon

gedient hat u . sich willig allen
Häusl . Arbeiten unterzieht , wird
auf sofort gesucht .

Hirschstraße 52, 2. Stark .
Gesucht wird auf sofort od . spä¬

ter ein solides , tüchtiges
Mädchen .

Gartenstraße 40, 2. Stock .

Zimmermädchen
gesucht auf März oder April . Weiß¬
nähen , Bügeln , Servieren erforderlich.
Vorzustellen Wcstendsttaßr 69,1 . Stock .

Suche auf 1. März ein

Zimmermädchen ,
das nähen und bügeln kann . Frau
Oberstleutnam Neuhoff inDurlach ,
Rittnettstraße 37.

Suche bis 1 . März best ., kathol .
Mädchen tagsüber zu 2V- - u. V»st
Kind , das gut nähen kann und im
Haushalt mithilft . Offerten unter
Nr . 3744 ins Tagblattbüro erbet .

Köchinnen , Allein -
Mädchen, die kochen können,

11 Beiköchinnen , Zimmer-
II Mädchen, Haus - und Küchen¬
HO / ^ mädchen, für hier und aus¬

wärts gesucht durch
Naroline Käst Witwe , Wald¬
straße 29 , 2 . Stock , gewerbsmäßige
Stellenvermittlerin .

Restaurationsköchinnen,
Küchenmädchen ,
Hausmädchen

bei hohem Lohn zum sofortigen
Eintritt gesucht .

Kellnerinnen,
einfache u . bessere , such . Stellung .

Stadt . Arbeitsamt
(weibl . Arbeitsnachweis ) ,

Zähringerstr . 100. — Teleph . 629.
Gesucht zum 1 . März ein Stuben

mädchen mit Zeugnissen, welches
schon bei Herrschaften gedient hat :
Gutschstraße 1 im 1 . Stock.

Heimarbeit .
ZumZettrennenvonMilitär -Waffen -

Röcken einige Frauen gesucht . Zu erfr .
Werderstraße 78 , Büro im Hof .

Ma »Uek
Buchhalter -Gesuch.

Für ein kleineres Fabrikgeschäft der
Baumatenalienbranche wird ein Buch¬
halter gesucht, der zuverlässig und
selbständig ist. Eintritt alsbald . Of¬
ferten mit Angabe über die bisherige
Tätigkeit unter Nr . 3750 an das Tag¬
blattbüro erbeten.

Techn. Ingenieur
gesucht zur einmalig . Anfertigung
einfach . Zeichnungen nach Angabe
nebst zugehöriger fachmännischer
Beschreibung . Ungefähre Preis¬
angabe erwünscht . Offerten unt .
Nr . 3734 ins Tagblattbüro erbet .

Werkmeister
gesucht

für Schreinerei mit ea. 6V Ar¬
beitern zu möglichst baldigem An¬
tritt . Offerten von Reflektanten , die
im bessern Innenausbau und Möbel¬
fach bewandert sind , nehmen unter
Ehiffre k . 721 O . Hassen stein L
Bögler , St . Gallen ( Schweiz ) ,
entgegen.

Jüngerer , energischer

welcher in größerer Hochspannungs -
Zentrale schon als Maschinist Er¬
fahrungen gesammelt hat , zum
1 . April für unsere Hochspannungs-
Zentrale Ettlingm , Baden , gesucht .
Schriftliche Angebote mit Zeugnissen,
Lebensbeschreibung u . Gehaltsanspruch
erforderlich .

BMcheMal-Wirbalirlkll
(Aktiengesellschaft Karlsruhe ).
Wir können Bewerbern auf alleu

Plätzen und im Ausland noch eine
ganze Anzahl offener Stellen Nach¬
weisen. Vermittlung kostenfrei auch
für Nichtmitglieder .
Verein junger .Kaufleute » c. V .
Frankfurt a - M . , Bleidenstraße 1 - l

Fnhrknecht .
Ein tüchtiger , solider Mann mit guten

Zeugnissen kann sofort cintteten .
büngerabfuhrgesellschast Karls¬

ruhe, Herrenstraße 12, 2 . Stock.
Ein junger , intelligenter Mann , ver¬

heiratet , der gut mit Pferden umgehe«
kann und sehr zuverlässig ist , finde«
dauernde und gutbezahlte Stellung , in
der Nähe Pforzbeim . Offerten mii
Lohnanspruch und Zeugnisse unter
Nr . 3758 ins Tagblattbüro erbeten.

Ausläufer
tüchtiger , stadtkundiger , mit guten Zeug¬
nissen, findet sofort dauernde Beschäfti¬
gung : Färberei D . Lasch »Sofienitt . 28.

Taglöhner .
Ein solider , kräftiger , verheirateter

Mann im Alter von 30 bis 40 Jahren
findet dauernde Beschäftigung. Zu
melden zwisch . 12 bis 1 Uhr auf unserem
Geschäftszimmer , Herrenstraße 12 II .

Lipp L Morlock.

Tüchtige Schneiderin empfiehlt
sich außer d Haus , auch zum Umändern
Zu erfragen Etifabetheuhaus .

Schneiderin ,
hier fremd , sucht Kundenhäuser . Näh .
Äoethesttaße 36 , 4 . Stock rechts.

Weißstickerei
(Monogr ., Buchstaben usw . ) u . An
fertigung jeder Art von Weißzeug ,
sowie Herrenhemden nach Maß :
Amalienstr . 75 (Kaiserplatz ) , Vor -
derhaus , pari .

MnnUek

krjllWgn HrmMieidn
verfertigt Anzüge zu 20 .— unter
Garantie für guten Sitz und tadellose
Ausführung . Konime ins Haus .
Gefl . Offerten unter Nr . 3508 an
das Tagblattbüro erbeten.

Rollen -Umzüge
besorgt billig K. Mnlfinger , Dienst -
mann Nr . 1 , Lessingstraße 3 a.

verloren ii. zekumlen .
Verloren

wurde Montag abend von der Stefanien -
straße über den Christuskiichcnplatz
zur Riefftahsstraße ein schwarzseidenes,
zehäkeltes Ridikulcs , enthaltend ein
chwarzscidenes Gestrick. Abzugeben

gegen Belohnung : Stefamenstr . 101 .

Verloren
ein Portcmonuaie Montag abend
vom Theater nach der Bahnhofstraße .
Abzug, gegen Belohnung Bahnhofstr . 8.

Abhanden gekommen cremefarb.
Spitzeushawls , ca . 3 w lang , 50 c-w
boit . Hohe Belohnung : Wendtstr .191.

Entlaufen
ein schwarzer Pudel , mit
Halsband , gezeichnet : I. N.
Ü. Ln » kü « i»r « sin . Wer
über de« Verbleib des
Hundes Mitteilung machen
kau« oder denselben nach
dem Schlosse zurnckbringt,
erhält eine große Beloh¬
nung .

am 16. d . M . in der Kriegstr .
eine gold. Damenuhr

mit Monogr . Abzuholen bei A . Blatz ,
Rüppurr , Leprechtstraße 19.

verlliiiike
Wasserstraße (Schattenseite) ist

ganz modernes Geschäftshaus mit
2 Läden , Einfahrt , Magazin , gr . Hof
bei 10 Mille Anzahlung zu verkaufen.
Tausch viell. möglich. Kapttalzins unter
nonnal , Rente sehr günstig. Selbst¬
käufer wo en Adresse unter Nr . 3632
im Tagblattbüro abgeben.

Selten günstig . In schönster freier
Innenstadt bleibt bei Abbruch e . Äeb .-
Blockes Platz für schönes 6 Zimmer -
Wohnhaus . — Wer jetzt den Bauplatz
kauft, zahlt Akzis nur von diesem; Bau
wunschgemäß. — Rente ca. 6Ur «,v ;
II . Hypothek zu 4 /̂z "io. — Viell . kann
günst . Objekt zu Um- oder Neubcm
oder la Bauplatz darangen . werden .
Off . unt . Nr . 3624 ins Tagblattbüro .

Billa in Ettlingen
befand . Verhältnisse wegen weit
unt. Herstellungspreis zu verbau¬
en. Villa enthält 9 Zimmer, Bad

rc. u . liegt inmitten eines großen
Obst - , Gemüse - und Ziergartens
iPlatz für noch mind . 6 weitere
Villen , keine Stratzenkosten ). nahe
der Bahn u . dem Gebirge gelegen .
Zu Herrschaft ! . Wohnsitz , auch für
2 Familien , Pensionat re. sowohl
als auch zur Spekulation ohne
Risiko geeignet, da Gelände der
äußerst günst . Lage weg . in Bälde
durch unausbleibliche Werlzunah¬
me jetzigen Verkaufspreis allein
darstellt . Offert , v. Selbstkäufern
u . Nr . 3741 ins Tagblattbüro erb .

Bauplätze
an

in Rüppurr ,
- . . fettiger Straße , werden billig ab-
gegeben. Wo ? sagt das Tagblattbüro .

Milch -Geschäft
zu verkaufen . 70 bis 80 Liter , sehr
gute Kundschaft. Offert , unt . Nr . 3756
ms Tagblattbüro erbeten

Pianino ,
gut wie neu, wird mit 5 jährige ,

Garantie zur Hälfte des Ankaufs
Preises abgegeben. : Heinr . Müller '
Wilhelmstraße 4 a , parterre .

Kleines herrschaftliches Einfamilienhaus
im Villenviertel (Händelstraße Nr . 7) mit hübschem Gatten , 10 Räume
mit Zentralheizung , elektrischem Licht , Wannwasserversorgung , Gas rc.
auf sofort zu verkaufen oder zu vermittelt . Näheres Bangeschäst
Wilh . Stöber » Rüppurrerstraße 13, Telephon 87 und Behacke L
Zschache, Klauprechtstraße 9 , Telephon 1815.

Mg zu verlaufen:
eine feine, eiserne Bettstelle , weiß,
ein Ruscheweyh - Ausziehtisch für
18 Personen , ein Piano , vorzügliches
Instrument , ein Vertiko , eine Wasch-
mange und verschiedenes .

Waldhornstraße IS .
Wegen Wegzug zu verkaufen:

1 Buffet , geschlosst, mit Marmor¬
platte , 1 Wafchkomm . , 1 Schreib¬
tisch, 1 Bettlade mit Rost u . Roß¬
haarmatratze . 1 Bettlade , 1 Kom¬
mode , 1 äst . Schrank , 1 gr . , 2tür .
Schrank , 1 Eckbrett u . 1 älteres
Komödchen , versch . Kupfergeschirr .

Kaiser -Allee 25 a , 1 . Stock .
1 kompl . Miidchenbett , 1 verst .

Kinderstuhl , 1 Sportwagen. 1
ovaler Tisch , 1 Gasherd billig zu
verk . : Maxaubahnstr . 30, pari , r .

Aussteuer :
2 hochh . polierte Bettstellen mit Rösten ,
Polstern und bess. Matratzen , Nacht¬
tisch und Waschkommode mit Marmor¬
platte und Spiegelaussatz , 1 Chiffon¬
niere, 1 Vertiko mit Spicgelaiifsatz ,
1 Tascheudiwan , 1 Tisch mit eichener
Platte , 4 bessere Rohrstühle , 1 Küchen¬
schrank, 1 Küchentisch und 2 Hocker ,
ist um den billigen Preis von nur
480 Mk . abzugeben (Federnbetten in
jeder Preislage ) im Möbel - u . Betten¬
haus der Weststadt

Sofienftrasre 83 .
Rabattmarke ». Rabattmarke «.

Die Möbel werden mif Wunsch
zurückgestellt._

Wirklich selten billiges
Angebot !

Brautpaare
1 komplette ganz neue

Ausstattung
zusammen für nur

Mark .
Das Schlafzimmer besteht aus

2 schwer., engl . Bettstellen m . Rosten ,
Mattatzen , Polstern , Chiffonniere ,
Nachttisch mit Marmor , Waschkom¬
mode mit Marmor u . Spiegelaussatz ,
prachtvoll poliertes Wohnzimmer ,
bestehend : eleg . Plüschdiwan , poliert ,
Vertiko m . Spiegelaufsatz , Tisch mit
eich . Platte , 4 Stühle , sowie komplette
Süchen -Einrichtung , all . gute Arbeit .
Mklhsiis Kronenstr. 32 .

Blidccmrichtung .
Gasbadeofen mit emaillierter

Wanne im Auftrag billig zu oer -
kaufen : Kreuzstraße 3, Laden .

Heißwafsecheuder,
verschiedene, zu billigsten Preisen :
Adlerstraße 44.

Gegen monatliche

Lateuzahlungen
erhalten Sie diskret Damen - und
Herrenkleider. Damen- u . Herren -
toffe, Manufaktur- u. Aussteuer¬

waren, Anzüge nach Matz, Wäsch«
ohne Preisausschlag . Kein Abzah¬
lungsgeschäft . Gefst Offerten unt .
Nr . 3426 ins Tagblattbüro erbet .

Gm erhaltenes , Weißes Reform !
Kominunionkleid für 10 °̂ ! zu ver-
kaufen : Schwanensttaße 4 , 3. Stock.

Zu verkaufen.
Aus der Konkursmasse der Film -

Zentrale Mundus habe ich ein fast neue

billigst zu verkaufen.

Ter Konkursverwalter.
Moritz Mond , Erbprinzenstraße42.

Glanzrappe ,
schöner, 5 j . Wallach ,
1,70 groß , mittelschwer,
gut im schweren Zug ,

rsür Hoteiwagen oder
cgl. passend, zu verkaufen oder
zen Chaisenpferd z« vertauschen

Gebe . Karrer » Rüppurrer-

Ein schweres belgisches

Pfnil
ist für 600 Mark zu verkaufen :
Wielandtstraße 25.

Pserde-Tünger,
ca. 25 cbm , lagernd in der verlänger¬
ten Herderstraße bei der Sofienstraße ,
find gegen Barzahlung an den Meist¬
bietenden sofort abzugeben. Gefl . Os
fetten bittet man unter Nr . 3746 ins
Tagblattbüro zu richten.

« MeWe
Hochrentables Haus

bei größerer Anzahlung zu kau¬
fen gesucht . Offerten unter Nr .
3743 ins Tagblattbüro erbeten .

Mk, Villen ,
Ban -
P 'ätze.

Hof - «. Landgüterrc .
An - und Verkauf durch

Uumt KVlM.
Liegenschastsbüro , Hirschstr. 43 ,

Telephon 2117 .

kioigc kmWt,
womögl . in der Nähe d . Südstadt ,
werden zu pachten evtl , zu Kausen
gesucht . Offerten unter Nr . 3745
ins Tagblattbüro erbeten ._

Gasuhr
wird zu kaufen gesucht: Scheffelstr . 60.

Eine Partie gut erhaltene

Schwelle »
zu Einzäunungspfosten gesucht .
Näheres Waldftratze 44 im Koni .

Eleg. Speisezimmer
zu kaufen gesucht . Offerten mit Preis
unter Nr . 8760 ms Tagblattbüro erb.

Hohe Preise für getragene Her¬
ren- und Damenkleider. Schuhe ,
Stiefel , Weißzeug, Möbel usw .
A. Zelewitzki , Markgrafenstr. 7.

_ Postkarte erbeten ._

Ich zahle
höchste Preise für abgelegte Herren -
und Damenkleider . Schuhe , Weiß¬
zeug, Möbel . Bettecc. Komme jeder
Zeit . Postkarte genügt .

Plachzinski ,
SO Durlacherstr . SO,

Komme Mltlich ans
Morte.

Kaufe getragene Herren - und
Damenkleider , Uniformen ,
Stiefel . Möbel , Bette », alte
Zahngebisse und Geldsachen .
Zahle die denkbar höchsten Preise .

Weintraub ,
Kronenstraße 52 .

Kaufe
gett . Herren - u . Damenkleider , Schuhe ,
Weißzeug, Möbel . Zahle besten Preis .

Groß » Markgrafenstr. 16 .
Kaufe sofort einige

100 I -Liter- Flaschen .
Karl Hummel ,

Werderstr . 13 . Tel . 1547.

lliiieriW
Fmnzös. Nachhilsstnnden
wünscht ein jung . Mädchen , das diese
Sprache geläufig spricht, einer Schülerin
zu erteilen . Gefl . Angebote werden
unt . Nr . 3749 a . d . Tagblattbüro erb.

IHM ieilll!
(Personen aller Ltänäe)

ünäsn

bei koksw Osdalt äurck xrünäl .
^ nsbUäaog in

Sneklilkrung , 8okön -, kuoü-
unil l-aelcselirjft, 8teaogrsplns ,Ussokioensokreiden, Aevkssl - >
lekre, llontorprsxi » , llanüels-
korresponäsnr , kievktsvdrel-
ben , llaufmsnnisekes llevtineo,

knglisoti , praariislsvk .
— kreis VV-ibl der plbksr . —

Sinlnltt ISglivt, »
Iszn- 0 ONinHm » tSr Herr«« ». llea» .

llarlsrulis — l-smmstrasse 8
Tel . 3121 . bloks Kaiüsriitrasso .

U ÜMllMlMÄ

Wer nimmt vier Vögel in drei
Käfigen während März und « „ttt
in ante Verpflegung u. zu welck
Preis ? Oferten unter Nr .
ins Tagblattbüro erbeten .

t
klM . »olllelmiit

AeinglMMüiig
kölöslv ,

UMM . M
empkielüt

in nur bekannt ggiten
lZualitäten unä in

gröüter ^ nsrvstü

/ kak/os - //s ^ ,oFS , ^sa/ka - 1HwkoA,
<//)-srss fUhma/voackso ,

L/a/o/ » Süo1// '
/iFS A 20

1l>oas/rht/mms ^, <//V. ^ka/o/ia/ssv ,

f/s/rech/,arkso /a To- ao,
-k/»oho >̂ -? asko, §aecko//so- onck
^aohrhokks/ », ck/o. lika^loo 6s/ -

Käoozo/ -/ao ^r»
§oh «oa^ nm/</o^ Hosol , -rooh/ern

irr Hrra/itäk nrrck
tps ^kbs/ms/ ' öh/^skmâ aa oock

7'
bün/nAS ^ Fo/vo/ak ,

La/am/mn/ »» / , ^kvkka'«/^Lk,

irr r'eichsi ' öii/iAsst
//s/ »-ok/a-/son/,ko^sn .

am

Uerro kriectr. llisrmann, pkorrdsiw .
Die wir gnsli » untt ki-nnko

liberssnittsll lLaeksn- unä Lonkvkt-
k'ormsn iucbs iob orknlten unä Kat «
mied «skr getteut, äaü äisssldso so
» vKS >» iwä pi -sktiaol » sinä .

IVsräv «mod lcüiittig eins treue L.K-
oskwerin ldror eorsüglirken psdrikat«
sein unä soiok» LbernII besten»
swvkvklon. ^ cktnngsroll!

U. 8.
kenoksn, 5. Hovswdvr 1911.
I ^SglivI « gekei » SknIiolrsKi »-

se -lren >>»» »g»» «rl»i' vid « »» eia ,

ÜH!l8süüü voriirsnäs äabsr nur :
kieainei »» » vsekpalnea ,

„ Vanillineuoüei ' ,
„ puNelingpelnea
in Paketen L 10 ktg.

Oexen lllivsencloog von 100 Iseren
Packungen eine »vböne , praktlsvke
korm lnr üen öuekenoedrauek oacd
V7ad> gnatia untt k>-sako .

frielln . kisnmann ,
Fabrik cdem. Lroclukto,

plorrksim .

WilUWI! WW
in :

kkU'Ilettseljt'lidbel'li,

kosLten-rimmei'beseli ,
KE!«lru'-rlmme !

'Iie8en ,
ksi-Ilett -M . ldWeir ,

Kiv'
l! i>ienbk8en,

8c ?ss
-LnIld88eii .

Kei88tl'liltde8eii,
Koco8-ll6i»'bk8e»,

kiS88LVLbk8KII,
feiiei'-kbrrsubel',

liji-voklsgeliUNil
kükkUzten

im

Loks l-Ammstrske u . prieürivbspIstL.
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kMige amtliche baöißhe Ausgabe Sommerdienft 1-12
§ § § - mögen baldigst aufgegeben werden. r> ^ - <.

Sefte unö nachhaltigste Empfehlung
für Hotels, Restaurants ». Luftkurorte
sowie industrielle Setriebe jeder slrt unö alle
sonstigen Zirmen mit größerem Abnehmerkreis.

garantierte Auflage
-er Sommerausgabe

Exem¬
plare.

L

I oen eines
smollttLiei - Au i-LAi/es

I «LI : SIÄNVISLLLUM/IirNUIUi
I onne srümino.

II Irumpi
NeiSsokei » Ssug -Rul
eoklivsst alis KänAöi na».

FF

„ ^ nuinpt " patsatamtliod xs-
sekütrt.

, , 'pi-iiinpG" kssitrt «lausrnüs 8»ug-
« ivkuag, « sit fvststeksnll .

„ I 'i'iinrpl " lässt kvinsn Winä in
citzn Lokornstvin sinäringsn .

„ 1 °nunrpGE ' taäsllose ksrstslliillA
ckLnerkskt vsrrmkt.

kreis >L»S0 Llsrlc, 25 vm H>
^ nk V^unseb 8 Laxe nur krods .

: Ullllkll Niem .
VIevlmvrei- v . InstnIIattonsgssoliStt ,

Wrsvbstrnsiv 25. 24267-

icLIilanlaASH
Nllll Isolisinngen Nil- febrilen , vrsserslso , Virtsvkatten. Ustrgsreis»,

Uolkereien uz«,, üderoebmen slz Vertreter Ser firme
Ni ' LnLHnrvigLNsntinsnn , 6 . m . b . t1 .,I.MlzMeiis . kd.

^ L8 <rlRbi » L Sisoliott ,
NsugssvksEI , Loffenstrasse 57 . — Tel. ülr. 1465.
1654S- Vertreter Ser
Sli -sssbung « »» K. n>» b. » .
vesoeilsror Le »«bäftzr « slg : Austukrung van » olnenient - unü

UsvUpspp ^soUei 'N.

Man verlange Prospekte von -er

L. Z. Müllersthen hofbuchhanülung
m. b. H.

Merstraße l ^ Karlsruhe l. H . * Telephon 2- 7
(Verlag -es amtlichen ba-ijchen Eisenbahn -Kursbuchs ).

Vs 8 8elb 8 ttstiZe
IVssckmittel .

blickt lcocken, nur « ssckeo in ksncl-
vsrmer perslllsuge von 30 — 40 *.

Reine « eitern Vssckrusstre aekmsn .
Oie kksiniZuag ist vollkommen , ckss

Oeivebe bleibt locker
Ullck grillig Mick llls Wsscke « int gleick-

reitig äesinllriert .

§ r/rroö / u . Ls/ob/ /

blur in Originaipslceten , niemals lose .

ttLNKLI . L co .. vvLLLKOOLL .
Rlleinigs kabriksntsn suck ckev allbeliedten

nenkel/L tzlMch -Zocia .

4^ S ^ nUUrsttneiv »

X Noklsn-e-nl-t X
Hugo Linsmvislvn

ewpüsklt alle Lorten

Koklen, Koks, öriketts, biolr sto.
Li > 1»slesnn1 billigen

krampte, reelle Lellisnunz -.

kiup Xai ' IsKi ' ake 43 . ^ Äü .
° "

Nur aook kurr« reit «lauert wein

loEsI - AusvsnksuG .
6«« Ldrs von jstrt s.b »uk sämtliolie lVerea in Lias, porrslleo ,
llsus - uv«! llliokeugerste . so« ie aut Kesolieuk-Artikel aller A r̂t

30 - 80 °/° «KIM
Leiten günstige kinksuts -6olsgvnlisit
kür ^sckennsim. Ilrrr bssrs ksbriliLts.

kins kzrtls lakel - , Itatkse - , iVeiu-Lervives kür devorstebenäs
ltontirmstlon nnä Itommunioo « eräon iissomisrs owpkollen unä

Lnk VVunseü suriielcgkstsllt .

k
'
l ' SNL I ^ ug , XANlZNUbv l . 8 .

reispkon >421 Usnt -knisSnivksr ^»»»« >4.
krowxtsr Vsrssnä osek susvürts .

1 üsuksctie rio bel^W?üsnbpoe lie2e»r0>i>>I
^ üros - »' . Sal >. Not-ip«! -iir - u ' l Holzhandlnng I . Aotterer ,

M -irienstr . SV, im Sägewerk .
empfiehlt alle Sorte » Bretter , Rahme». Latten, Stabbrettcr , Ver¬
kleidungen , Falzbretter , kitvii - pinv , Erle , Birnbaum , Eichen,

Buchen. Satinuutz rc.

csmmstrnke 12

ZeZen . OkL Lauer

^ otslsusvsrksuf
weALN ^ ut§abe ru §anr becleulencl reclur . Preisen
iür V^irte u . V^ie6erver!cäuier besonders vorteilkakt :

100 Stück 5er rfinecjei « . . . . - ik . 2.50
100 Oer » kora « . 3 .40
100 » 7er rOstinü . pklanrer« . » 4.40

50 > Ser »Hllen Oooärick « . 2.75
50 > 10er » fierriLnüo « . . . » 3.00
50 10er r ^lal was ^ nüeres« » 325

Geschaftsverlegung .
Dem verchrlichen Publikum mid meiner werten
Kundschaft beehre «ch mich hierdurch anzuzeigen »
daß ich mein bisher Kaiserstraße 225 betriebenes

MlttMst ««HAmIitoßr. N «ttltgt Wt.
Indem ich wie bisher den Aufträgenmeinerwerten
Kundschaft prompt, billig und pünktlich Nach¬
kommen werde, halte ich mich bestens empfohlen .

Jakob Drollinger ,
Maler - « . Anstreichergefchäft, Amalienstr . 37.

Ssnllsn , lanZsnlisItsnllen 8eknitt
gsraotisrt laoins Sp «Lis >- UIs »»>« »

Nllimiiel - lülllemieuer .
io slls» Lrsitsn vorrätig !

U» « Nasionmessen « oräsn bsi
wir sorgMIligst ksekgvwäü gesodlillsn

mit ltaraotis kür guton Lobnitt. Verssnä naod »ns« Lrt«.

1-vIspbon ,547 . Ksi ^I IßuNUMel , iVercisrstr. ,3.

I
'
ssgiicii XUnLilsr-Xonrsrl

von sbvnUo 8 UK »» » n .

Im

sM -W - M
kMkea Äs gut Mü billig
llscke

'
P 'lNLSl .

Socleooele -k
^ ^ rd <? r,u'?llrlZiieIr>cI «> Ltrie2vveig e .

bliessrlsgs «isr
fsrdenislii ' ili ä. 8vks«tler,
^ alästraks , beim Oolosssaw .

MWWWM
Chorproben .

Chor I : Mittwoch , den 21. Febr.
Chor H : Freitag, den 23. Februar .

MmkrSclltr
w nur gut lcooksnäor ^ ars,

als:
iiiezev'Viirtsris -krdzeu.

gaae uns gespalten,
dslbs kranrös .

grLve krdzea.
jleller-Livzeu,

««gsr. ?erldodoea
ewpüsklt

U. krd, smLiäellMr.

Gute Bedienung .

Sofienbad , L >>fieilAr . 8z,
empfichlt seine frisch gerichteten
Wannenbäder zu 30 u. 50 Pfg .
Fichtennadel-, Salz - und andere
Kurbäder schon von 70 Pfg . an.

Feuilleton des „Karlsruher Tagblattes ".

Die beiäen fürbrmgers .
Vornan von Sophie Horchstrkter .

(18) - <N»chdruikveriotrn.1

Aber aus all diesen Erwägungen wurde Agnes plötzlich durch einen
Brief von Elisabeth gerissen . Der lautete :

»Meine gute, liebe Agnes ! Du mußt die erste sein, die es erfährt :
ich habe mich gestern mit dem Neffen des Präsidenten, mit Dr. Edward
Volkland verlobt . Wir lernten uns schon in Berlin kennen , wo er
für kurze Zeit jetzt mit seinem Onkel gewesen war . Mein Verlobter
ist Rat an der Bayreuther Regierung , und von der nächsten Session ab
Mitglied des Reichstags . Er hat eine sehr rasche Karriere gemacht ,
denn er ist erst 36 Jahre alt. Alle diese Aeußerlichkeiten schreibe ich ,
weil sie vielleicht das erste sind, was man fragt. Ich habe ihn sehr lieb .
Und ich bin sehr glücklich. Denn meine Neigung basiert aus einer
völligen Uebereinstimmung in allen Dingen des Charakters und der
Lebensanschauung. Da ist nichts Unsicheres , nichts Fremdartiges .
Uns war cs gleich schon damals in Berlin , als kennten wir uns lange,
als brauchte es oft gar nicht der Worte , daß wir uns verständigen.

Wir hatten , dank der Freundlichkeitdes Präsidenten , oft Gelegen¬
heit , uns näher kennen zu lernen, als dies nur bei gesellschaftlichen
und offiziellen Besuchen möglich wäre . Vater ist sehr erfreut . Er¬
freut und stolz auf Edward, dessen charaktervolle Sicherheit und offenes
Wesen schon in Berlin ihn sehr beeindruckte.

Liebe Agnes ! Du hast vielleicht noch einen Gedanken , eine Frage.
Nein, ich weiß restlos , was ich tue . Ich bin als ein ganz freier Mensch
aus jenen Arbeitsmonaten im Johanniterhospital hervorgegangen . Ganz
frei , verstehst Du mich . Und dann kam mir dieses Wunderschöne , daß
ich merkte, ich war Edward nicht gleichgültig — und immer mehr merkte ,
was für ein wertvoller Mensch er ist . Ich habe ihm erzählt, daß ich

eine kurze Zeit lang für einen andern Mann eine Neigung gehabt habe.
Er nahm das sehr gütig und sehr vornehm auf und hat mich nur das
einzige gefragt , ob ich glaube, es völlig überwunden zu haben. Dies
konnte ich ihm mit gutem Gewissen bejahen .

Nun kommen der Vater und ich bald zurück nach dem Branden¬
burger . Und dann wirst Du Edward kennen lernen. Ich habe ihm
schon viel von Dir erzählt, und er freut sich auf die kleine Schwester,
wie er Dich nennt .

Von Herzen Deine Lisabeth."

Agnes Fürbringer konnte diesen Brief nicht ganz begreifen . Sie
faßte es von sich aus nicht , daß Lisabeth Fred Kohary völlig vergessen
und überwunden hatte . Sie gleicht doch ihrem Vater, dachte sie. Ihr
ganzes Leben ist auf die Gerechtigkeit gestellt . Sie fordern sie von sich
und von anderen . Was sie als gerecht und richtig erkannt haben, führen
sie durch — und selbst wenn sie ihrem Herzen einen Zwang antun müssen .
Sie handeln nach Einsicht und Vernunft . Nein, nicht daß Lisabeth sich
nun mit einem Manne in sehr guter Lebensstellungverlobt batte, war eine
Sache der Vernunft. So etwas würde es bei einem so feinen Menschen,
wie Lisabeth war , nicht gegeben haben. Aber daß sie nach der Enttäuschung
an Koharys Charakter ohne Schwanken und Zögern, ohne Rückblick und
Versöhnuugsversuch sich mit aller Kraft und allem Willen an andere
Dinge gegeben hatte, das war der Ausdruck einer kühlen Energie, die
Agnes nicht begriff.

Sie dachte, wie kann ein Mensch auf Erden fertig werden mit einer
Angelegenheit, die sein Herz bewegte , mit einem Menschen , der ihm teuer
war ? Sie verstand es nicht . Ach , aber gewiß taugte man besser für das
Leben, wenn man es konnte . Wenn man nicht rückwärts lebte , wenn man
nach Einsicht und Vernunft zu handeln vermochte, war man tüchtiger und
zielbewußter .

Sie seufzte ein wenig. Und doch dachte sie : nun darf ich an Fred
Kohary denken . Er hat eine kleine, leichtsinnige Sache gemacht . Wie leid
wird ihm das später gewesen sein. Wie traurig mag es ihn gemacht
haben . Wenn ich nun an ihn denke — was er ja nie erfährt —, kann ich es
ohne Unrecht . Ich greife nicht mehr in Rechte ein, die einst Lisabeth besaß.

12 . Kapitel.
Lisabeth und der Regierungsrat Volkland hatten beschlossen, sich

erst zum nächsten Frühling ein Heim in Bayreuth einzurichten. Der
Reichstag war für den November einberufen , und sie wollten das halbe
Jahr seiner Dauer in Berlin sein . Der Regierungsrat hatte dort Be¬
kannte, die den Winter in Italien verbringen wollten und deren ge¬
räumige , elegante Wohnung mit allen Möbeln Md Dingen gerne dem
jungen Paar abgelaffen werden sollte . Es war ein glücklicher Ausnahme-
fall, der sich ihnen bot : eine sehr vornehme Hochparterre-Etage an der
Königin -Augusta -Straße , nahe der Lützowdrücke. Lisabeth freute sich auf
diese Zeit ; es war in ihr eine Lust nach weitem, geselligen Leben und
nach der Großstadt erwacht. Sie und Volkland hatten auch in dem Sinn
den gleichen Geschmack, daß sie nicht in Hast und Eile ihre Möbel Md
Geräte für Bayreuth anschaffen wollten , sondern daß dies eine Sache
vollständiger Ueberlegung sein sollte. Sie wünschten, sich einige Räume
nach eigenen Angaben anfertigen zu lasten und fiir Gesellschaftszimmer in
aller Ruhe Gelegenhcitskäufe in schönen Stücken , vielleicht altem Barock
und dergleichen zu machen , die man m Berlin zusammen suchen konnte.

Die Hochzeit wurde auf den August anberaumt, dann wollte Volk¬
land mit seiner jungen Frau eine weite Reise durch Frankreich und Eng¬
land machen, und sie würden im November dann in Berlin sich niederlasse».

In diesem Programm trat keinerlei Störung ein. Kein auch nur
so kurzes Mißverständnis trübte die ruhige, sichere Harmonie der Ver¬
lobten, keine äußerliche Störung machte irgend eine Schwierigkeit. Für¬
bringer, der von den Qualitäten seines Schwiegersohnes tief durchdrungen
war, warf eine schöne Summe für die Aussteuer aus und bemaß den
jährlichen Zuschuß , den er seiner Tochter bewilligte , nicht gering. Er konnte
es, und dies erfüllte ihn mit einem gewissen Stolz, dem Schwiegersohn
sowohl als dem Präsidenten gegenüber .

Fürbringer wußte gut, daß der Präsident sehr seine Hand im Spiel
gehabt hatte bei der Verlobung. Nicht auf eine unfeine Weise . Ihm war
Lisabeth ausgefallen bei jenem Besuch auf dem Brandenburger . Für¬
bringers Verhältnisse kannte man . Der Präsident hielt Lisabeth für die
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geeignete Frau des Neffen — und er brachte die Begegnung in Berlin
Zustande , aus der sich dann alles Weitere von selbst entwickelte.

Ueberraschend schnell fand sich Lisabeth in die neue Situation . Ihre
Erziehung und ihr Charakter gaben ihr jene Sicherheit , die in jeder Lage
das Richtige zu treffen weiß.

Was ihr an gesellschaftlicher Hebung noch fehlte , würde sie sich rasch
aneignen.

Bei Wilhelm hatten die neuen Ereignisse, die Besuche des Schwagers ,
die belebtere Gegenwart im Hause, die Aussicht auf das Hochzeitsfest jenen
Gang nach Eger für eine Weile in den Hintergrund gedrängt.

Und Agnes würde es taktlos gefunden haben, jetzt davon zu Lisabeth
zu sprechen. Sie wollte es abwarten , bis der Onkel einmal etwas
Zeit hatte.

Aber Wilhelm kam ihr doch zuvor.
Der gute Junge war ja der Meinung gewesen , daß allein Agnes

durch die Kohary-Ereignisse in Betrübnis versetzt worden war. Und an¬
gesichts des Glückes seiner Schwester trieb ihn seine Fürbringer-Gerech-
tigkcit, in Sachen Agnes den Besuch in Eger zu erzählen.

An einem stillen Sommerabend , da die Familie, wie in allen Zeiten,
zusammen auf der Terrasse saß , nahm er das Wort zu seiner Geschichte.
Es war nun auch hinlänglich Zeit vergangen, so daß er nicht mehr fürchten
mußte, seinen Vater damit zu erzürnen.

In Agnes stieg ein Schuldgefühl auf . Ihr überzartes Gewissen
ließ sie noch einmal denken, sie hätte es damals sofort nach Bayreuth an
Lisabeth schreiben müssen.

Lisabeth und Fürbringer hörten schweigend die dramatisch belebte
Geschichte Wilhelms an.

Agnes mußte ein paarmal eingreifen. Sie vergaß, daß Lisabeth
vielleicht nicht mehr gerne von dem einst Geliebten hörte — sie ergänzte
Wilhelms Erzählungen zu dem Schluß hin, daß Kohary nur das
eine vorzuwerfen sei, daß er seinen vorgeblichen und des Händlers
betrügerisch erfolgreichen Gang in das alte Baronalschloß zu einem ver¬
quickt hatte.
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Der alte Fürbringer wurde nachdenklich .
»Ihr habt so viel Interesse an dem Kohary genommen, ihr beiden ?

Ja , seht ihr — eine leichtfertige Handlung kann eines Menschen Kredit
zerstören . Nun , es ist gut, wir können also an diesen Bekannten wieder
freundlicher denken. Aber seid nur versichert , es war das beste für uns
alle, wie es eben wurde."

Spät am Abend noch kam Lisabeth für einen Augenblick zu Agnes
herein.

Sie war gar nicht erregt, sondern ruhig und freundlich. Sie sagte:
„Ich glaube, ich habe dir zu danken , Agnes . Denn diese Reise nach Eger
geschah wohl von dir mit in meinem Interesse .

Vielleicht tat ich Alfred Kohary eine Spur von Unrecht . Vielleicht
hätte ich damals selbst noch nachforschen müssen . Würde ich ihm je
wieder begegnen , so wollte ich gerne ihm behilflich sein, wenn er es brauchte,
well ich vielleicht damals nicht so zu ihm stand , als ich mußte. Aber eS
war eine An Selbstschutz , wie ich handelte. Ich weiß es lange, schon
scü dem Johanniter-Krankenhaus , daß , was ich für ihn fühlte, war ein
Aufflackern des Augenblicks , nicht eine wirkliche Neigung. Ich konnte ihm,
schon ehe die Sache war , nie ganz vertrauen . Verstehst du mich, mein
innerstes Wesen war dem seinen nicht verwandt . Das ist es . Du kannst
wissen, Agnes , auch ohne diese Sache wäre ich nicht bei ihm geblieben .
Es war eine Begegnung, aber kein Ereignis in meinem Leben . Daß ich
an jene Begegnung nun toleranter denken kann, dafür dank ich dir. ss
würde nichts an meinem Handeln geändert haben, wenn ich, was du
sagtest, schon vorigen Herbst gewußt hätte. «

»Und er ? « dachte Agnes Fürbringer. Wie er alles empfand —
wie tief sie ihn vielleicht verstieß, daran denkt sie mit keinem Gedanken?
Sie wünschte kühler als sonst Lisabeth gute Nacht.
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